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welche bas roefenllic^e Material jene« ©djjau bilbljaft
wiebergibt. 38ir ïônnen bem Vunb ©dfjmeijer ArdE)i=
teften banlbar fehl, bag er ftdfj begnügte, eine ein*
me tige AuSfteUung über ba§ Sfjema „©tabtebau ht ber
©dîweV p oeranftalten, unb bag er bte mügfam p=
{ammengetragene Arbeit non pglretd&en VrioatardjiteMen
unb ©ïabtbauâmtern niegt roieber gtnter ber ©idjtffäcge
ôerfdjœtnben lieg. ®te VudEjform beftti tgre ®afehtS=
Berechtigung in gögem Majje. ®ie wenbet ftdg niegi nur
an aile jene, bie cmS irgenbroeldfjen ©rünben »on ber
bamattgen AuSfMung fernbleiben mugten, fonbern audfj
an aüe anbern, bte au§ gadEp ober fonftigem Qnfereffe
bie Ve&fegungen jwtftgert ben planen unb gabien weiter«
gubteren wollen.

®aS genannte neue SBerî bietet ein reifes, grunb=
legettbeS Material über bie fiabtebaultcgen Vergälmiffe
»on 10 unferer grögeren ©emehtwefen, nämltdg : Vafel,
Vern, SBtel, ®t. ©aßen, ©enf, £i ©bau? be=gonbS, Sau*
fanne, Sutern, SBtntertbur unb 3ürid). ©lettre ®arfiel«
iunglart unb gleite Maggäbe ber ißlanferten ermög«
liefen Vergletdge anpgellen. iftadjj einem etnlettenben
Auffai} über bie ©runblagen moberner ©labt*
er Weiterungen aus ber gebet ©amilleMartinS,
be§ früheren ©gefS beS VebauungSplanbureauj tn ©enf,
folgen 10 güegeraufnagmen ber ©täbte' mit bei=

gegebenen fegematifdjen 3eic^nungen, meters als bte auf»
fggugreidjge« unb egarafterifttfegfien ©efamtbilber gelten
lönnen. Qe brei fatbige ®arjMungen einer jeben ©tabt
beganbeht bie Stufbauelemente: ®ie reine Sopogra»
Pgie (baë SfMiefbilb öeS ©fabtgebieteS). ®ie Aus»
breitung ber Bebauung unb baS VergältniS
beS §auptoerfeS)r§ne§e§ ju Bebauung unb
Sie lief. Sïurje Vefcgreibungen unb 3<»glenangaben er*
läuten bie Meinen tßläne. 9lun fommen 10 wettere gar-
bentafeln, bie eS fidg pr Aufgabe machen, äffentli»
(gen unb prinaten ©runbbeftij ber ©tabigebtete
ftegtbar p {Reiben, ©elbfioerftättbllig feglen aueg gier
big farjen etMärenben SRotijen niegt. ®aran fdglie§en
fug bie VerlegrSptäne ber oerfdgtebenen ©täbte mit
ben ^auptgragen, Vagnllnien, ©traffenbagnen, Autobus*
linien je. 'IIS Meines ®etail bap gguriert jeweils bte

©tragenfreupng mit ber grögten VerfegrSbscgie, meig
ber fegroatje ißunft ber ©labt. ®te folgenben dgarafte»
tiftifegen ©tragenbilber aus ben j\ebn ©täbten gnb
befonberS glücMtcg gewählt. ©S ganbelt fieg gier jeweils
um bie tppifege Vauwetfe ber grogen, ängeitlicgen 9Bogn=
quartiere aus ber ^weiten Çâlfte beS ueutipgnten Sfagr»
gunbertS, wie j. S3, bie ÜluSfaügragen in Sern, baS

fteigegenbe, peigefegofffge £>auS in SBtntertgur, ba§
ebenfalls freigegenbe' gtoge MietSgauS in ©t. ©allen
unb bie niebrigen SteigengauSgeoterte in Vafel. ®ie ent=

fpre^enben üuerproftte ber ©tragen gaben Darunter
•b'aum gcfur.ben. ®arnasg bie fiebenfarbigen Safein ber
îlu^ungSplâne mit ber Unter)cgetbung non bebautem
unb unbebautem ©ebiet im Seg^ ber Commune unb in
ôffeKtliîgeE Çar.b, ber Verteilung oon Sagnareal unb
©rüttgöcgen. @ie geigen jeweils beut lieg ben ©rab einer
®ingemeinbung§notwenbigfeit oon tantonaler Vobetigäsge.
5)ie legte farbige tßlanferie befagt gtg mit ber ®arfteU=
ung ber ©rünfläcgen ber 10 ©täote. ®ie grage ber
Steigsd)eu ig ja geute baS atute problem aEer unferer
Stög eren rote Meineren ©emetnwefen.

Im ©dglug beS VanbeS ftnb bie 3«gM« über ba§
®täbt e w a dg § t u m in ber ©cgweij wägrenb ber legten
50 Qagre ju einer überftegt pfammengefagt, ®te Ve=

uölterungSoergältnige ber ©täbte geigen fidj grapgifdg,
me Veränberungen tn ber 9lrt beS SßognungSbefigeS,
«er 3immerpglen oon Sßognungen unb bie ©ntwidMung

SBognungSbaueS gnb tn genauen 3iff**n wieberge»
9eben. SBir fönnen barauS beifptelSweife erfegen, bag

geute 15 % unferer SanbeSbeoôlîetung in ben ©roggäbten
(©iebelungen mit megr als 100,000 ©inwognern) lebt.

®aS in biefem Vudge fo oorpglicg pfammengebradgte
3aglenmaterial über unfete ©täbte reijt fegr neuen 33er<

gleitgen naigpgegen, ben Urfaäjen nacgpSpüten unb eS

naeg neuen ©egdgtSpuntten auSpwerten. 3« biefer ©igen»
fjgaft geigt eS gdg, bag bas oorliegenbe SBerf ni^t —
wte eS auf ben ergen Vlict manegem erfdgeilten modgte
— als ein blogeS Vilberbucg, fonbern als eine erng=
gafte wig'enfdgaftlidge, grunblegenbe Slrbeit angefegen
werben mug. ®ie getabep ootbilblidge Irt feiner ®ar>
gellungSweife wirb igm audg über bie ©renjen feines
Meinen SanbeS ginauS bie gebügrenbe Veacgtang p Seil
werben laj'fen. (3îu.)

©in SSeigM^iftBinï fös ©Item. 3« unferer geu=

tigert 3eit gaben geroecfte Einher eine unfiiHbare Sefe»
feeubigfeit. ©roge greube fann man tgnen bereiten,
wenn matt ignen ein Abonnement auf bie Meine gerjtge
3ugenb=38itfigrtft „®er ©pa^", bte im Verlag Art.
3nftitui Drell gügli, griebgeimfir. 3, 3^rii^ er»
fdgeint unb im Sagre fjr- 1 80 foftet, p äBeignacgten
fdgenft. SebeS §eft bietet roeriboKe Velegrung unb Un-
tergaltung unb bor allem reiege Anregung für ©piel
unb Arbeit. „®er @pa|" bringt alles raaS bie Sugenb
förbert unb freut, ißrobegefte auf Verlangen fogenloS.

ins Her Wils. — Sûr We ¥n|W.
ff«««».

MB. Stertanf««, Xanft^» ttnb gle&eitSgefndie
testes biefe jRubii! Ktöji anfgettotttmen 'Oerartige Itnseigea
gegären in ben gaferateitteil be§ Stattet. — ®en gfrage«,
œeîcge „nttier erfigeine» foïîen, œolîe man 50 ®t«.
te Märte» (für gnfenbnng ber Offerten) nnb wenn bie ffrage
mit Abreffe be§ ÇrageffeHerS erfcheinen foß, SO ©tS, beilegen,
föcntt teine MatfeK tattgefäjirti Kerbe«, Sans bit fï-ritgt
KidjlJ nnfßenswtmen »erben,

615. ®er gat bie SSertretung für autom. ©djletfmafdjtnen
ber fftrma ai ®. 3Î. 21. Sortg & (Sie., SRafcginenfabrtî, ©toef«
go tin? @ef(. Mitteilung unter (Sgiffre 615 an bie ©rpeb.

616- aBer liefert Mafcginen für bie ffabrtîation oon Unter«
jugfcginbeln Offerten unter (Sgiffre 616 an bie Sjpeb.

61Ï. S8er liefert 3ementfteinptatten unb ©cfftücfe gum ®in=
faffen oon ©artenroegen? Offerten unter (Sgiffre 617 an Sie (Sppb.

618. 2Ber gat abzugeben für nteeg. SBerfftätte: 1 ©äulen^
ißogrmafcgine für ca. 30 mm SSogrer; 1 Scginirgelmafditne mit
2 ©cgeiben; 1 Stopfbregbanl mit ca. 50—65 cm ©pigengöge, ge=
brarngt, aber gut ergalten? Offerten an 3f. Maporal, Slpparates
bau, gofingen.

619. SBer gätte 1 gut ergaltencn Srtefeltnotor, 20—25 PS,
250/145 SSolt, für ßlogölgebraucg, mit angefcgloffcnem (generator,
abzugeben? Offerten unter (Sgiffre 619 an Sie (Sjpeb.

620. SBer übernimmt mit einem fagrbaren ©teinbreeger
©teinrid)ter--©cgroppen für gemßgnlicgen ©tragenfdjotter 311m
S8red)en am ißtage, 400—600 ©teinbrud) Senten? Offerten
an 3of- Saeëgammer, ©teinbrncg, iBenlen (St. ©aßen).

621. SS er gätte 1 3^wentfteinmafd)ine mit Sraftbetrieb unb
1 SBetonmifdjer, nod) in gutem 3uj'tanbe, abzugeben? Offerten an
@rnft $iüf!=fan,3, Sauge)'djäft, Murgentgal (Aargau).

622. 233er gätte gebrauegten, aber gut ergaltenen ®ampf=
2lieberbrud<©lieberleffel abzugeben? Offerten an 2B. ©griffen &
©ögne, SBolfenfdjieffen (Aibroalben).

623. 28er liefert 100 m ißreffluftleitnngSrögren 2", für
8 2ltm. Setriebgbrud, ïompfett mit gtanfdjen, gut ergalten?
Offerten unter (Sgiffre 623 an bie @£peb.

624. 2Ber gätte abzugeben gebrauegten ©teinbreeger, itiegt
unter Ar. 4, in tabeßofem ßaffaub Offerten unter Sgiffre 624
an bie (Srpeb.

625. 2Ber gätte abzugeben: 1 guffeiferne ©äule, 3,40 m gocg,
mit Auflagen; 1 eiegene ßauStüre, ca. 110 cm breit, mit ©itter
unb glügel? ©efl. Offerten unter Sgiffre W. P. 711, pofh
lagernb, 3ug.

626. 2öer gat abpgeben gebrauegte, gut ergaltene SBeßen»
bäcfe für ©anbbetrieb, ca. 1000 kg ïragiraft? Offerten unter
Sgiffre 626 an bie Sjpeb.

627. 2Ber lönnte 1 gebrauigten, aber noeg gut ergaltenen
Aogölmotor abgeben, 7—10 HP? Offerten an Meinrab 3®"!"^
& ©ogn, ©ägerei, Slm (@(aru§).
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welche das wesentliche Material jener Schau bildhaft
wiedergibt. Wir können dem Bund Schweizer Archi-
tekten dankbar sein, daß er sich nicht begnügte, eine ein-
molige Ausstellung über das Thema „Städtebau in der
Schweiz" zu veranstalten, und daß er die mühsam zu-
sammengetragene Arbeit von zahlreichen Privatarchitekten
und Siadtbauämtern nicht wieder hinter der Sichtfiäche
verschwinden ließ. Die Buchform besitzt ihre Daseins-
berechtigung w hohem Maße. Sie wendet sich nicht nur
an alle jene, die aus irgendwelchen Gründen von der
damaligen Ausstellung fernbleiben mußten, sondern auch
an alle andern, die aus Fach- oder sonstigem Interesse
die Beziehungen zwischen den Plänen und Zahlen weiter-
studieren wollen.

Das genannte neue Werk bietet ein reiches, gründ-
legendes Material über die städtebaulichen Verhälinisse
von 10 unserer größeren Gemeinwesen, nämlich: Basel,
Bern, Biel, St. Gallen, Genf, L i Chaux de-Fonds, Lau-
sänne, Luzern. Winterthur und Zürich, Gleiche Darstel-
lungsart und gleiche Maßstäbe der Planserien ermög-
lichen Vergleiche anzustellen. Nach einem einleitenden
Aufsatz über die Grundlagen moderner Stadt-
erweiterungen aus der Feder Camille Martins,
des früheren Chefs des Bebauungsplanbureaux in Genf,
folgen 10 Fliegeraufnahmen der Städte mit bei-
gegebenen schematischen Zeichnungen, welche als die auf-
schlußreichften und charakteristischsten Gesamtbilder gelten
können. Je drei farbige Darftellungen einer jeden Stadt
behandeln die Aufbauelemente: Die reine Topagra-
phie (das Reliefbild des Stadtgebietes). Die Aus-
breitung der Bebauung und das Verhältnis
des Hauptverkehrsnetzes zu Bebauung und
Relief. Kurze Beschreibungen und Zahlenangàn er-
läuten die kleinen Pläne. Nun kommen 10 weitere Far-
bentafeln, die es sich zur Aufgabe machen, öffentli-
chen und privaten Grundbesitz der Stadtgebiete
sichtbar zu scheiden. Selbstverständlich fehlen auch hier
die kurzen erklärenden Notizen nicht. Daran schließen
sich die Verkehr spläne der verschiedenen Städte mit
den Hauptstraßen, Bahnlinien, Straßenbahnen, Autobus-
linieu zc. Als kleines Detail dazu figuriert jeweils die
Straßenkreuzung mit der größten Verkehrsdichte, meist
der schwarze Punkt der Stadt. Die solgenden charakte-
ristischen Gtraßenbilder aus den zehn Städten sind
besonders glücklich gewählt. Es handelt sich hier jeweils
um die typische Bauweise der großen, einheitlichen Wohn-
quartiere aus der zweiten Hälfte des neunzehnten Jahr-
Hunderts, wie z. B. die Ausfallstraßen in Bern, das
freistehende, zweigeschossige Haus in Winterthur, das
ebenfalls freistehende" große Mistshaus in St. Gallen
und die niedrigen Reihsuhausgevierte in Basel. Die ent-
sprechenden Querprofile der Straßen haben darunter
Raum gefunden. Darnach die fiebenfarbigen Tafeln der
Nutzung spläne mit der Unterscheidung von bebautem
und unbebautem Gebiet im Besitz der Kommune und in
öffentlicher Hand, der Verteilung von Bahnareal und
Grünflächen. Sie zeigen jeweils deutlich den Grad einer
EingeWêindungsnotwendigkett von kantonaler Bodenfläche.
Die letzte farbige Planserie befaßt sich mit der Darstell-
ung der Grünflächen der 10 StZvte. Die Frage der
Freiflächen ist ja heute das akute Problem aller unserer
größeren wie kleineren Gemeinwesen.

Um Schluß des Bandes sind die Zahlen über das

Städtewachstum in der Schweiz während der letzten
b0 Jahre zu einer Übersicht zusammengefaßt. Die Be-
Völkerungsverhältnisse der Städte zeigen sich graphisch,
me Veränderungen in der Art des Wohnungsbesitzes,
ber Zimmerzahlen von Wohnungen und die Entwicklung
"es Wohnungsbaues sind in genauen Ziffern wiederge-
geben. Wir können daraus beispielsweise ersehen, daß

heute 15»/« unserer Landesbevölkerung in den Großstädten
(Siedelungen mit mehr als 100,000 Einwohnern) lebt.

Das in diesem Buche so vorzüglich zusammengebrachte
Zahlenmaterial über unsere Städte reizt sehr neuen Ver<
gleichen nachzugehen, den Ursachen nachzuspüren und es
nach neuen Gesichtspunkten auszuwerten. In dieser Eigen-
schaft zeigt es sich, daß das vorliegende Werk nicht —
wie es aus den ersten Blick manchem erscheinen möchte
— als ein bloßes Bilderbuch, sondern als eine ernst-
hafte wissenschaftliche, grundlegende Arbeit angesehen
werden muß. Die geradezu vorbildliche Art seiner Dar-
stellungsweise wird ihm auch über die Grenzen seines
kleinen Landes hinaus die gebührende Beachtung zu Teil
werden lassen. (Rü.)

Ein Weihnschtswink für Eltern. In unserer Heu-
tigen Zeit haben geweckte Kinder eins unstillbare Lese-
freudigkeit. Große Freude kann man ihnen bereiten,
wenn man ihnen ein Abonnement aus die kleine herzige
Jugend-Zeitschrift „Der Spatz", die im Verlag Art.
Institut Orell Füßli, Fnedheimftr. 3, Zürich er-
scheint und im Jahre Fr. 4 80 kostet, zu Weihnachten
schenkt. Jedes Heft bietet wertvolle Belehrung und Un-
terhaltung und vor allem reiche Anregung für Spiel
und Arbeit. „Der Spatz" bringt alles was die Jugend
fördert und freut. Probehefte auf Verlangen kostenlos.

Al« »er MK. — M à PriM.
5k«gî»

K«. Wertauss». Tausch- uud Arbeitsgesuche werd«-
imter diese Rubrik «icht aufgenommen; derartige Anzeige»
gehören in den Inseratenteil des Blattes. — Dm Fragen»
welche „UNter Chiffre" «scheine» sollen, wolle man SV CtS.
in Marke» (für Zusendung der Offerten) und wenn die Frage
mit Adresse des Kagestellers erscheine» soll, ZV TtS. beilegen.
Wran keine Marke« mitgeschickt werde«, Sau« die Frage
«icht aufgenommen werde«.

613. Wer hat die Vertretung für autom. Schleifmaschinen
der Firma A. G. R. A. Jorth S Cie., Maschinenfabrik, Stock-
Holm? Gefl. Mitteilung unter Chiffre 615 an die Exped.

616. Wer liefert Maschinen für die Fabrikation von Unter-
zugschindeln? Offerten unter Chiffre 616 an die Exped.

617. Wer liefert Zementsteinplatten und Eckstücke zum Ein-
fassen von Gartenwegen? Offerten unter Chiffre 617 an die Expd.

618. Wer hat abzugeben für mech. Werkstätte: 1 Säulen-
Bohrmaschine für ca. 36 mm Bohrer; 1 Schmirgelmaschine mit
2 Scheiben; 1 Kopfdrehbank mit ca. 56—65 cm Spitzenhöhe, ge-
braucht, aber gut erhalten? Offerten an I. Mayoral, Apparate-
bau, Zofingen.

619. Wer hätte 1 gut erhaltenen Dieselmotor, 26—25 PL,
256/145 Volt, für Rohölgebrauch, mit angeschlossenem Generator,
abzugeben? Offerten unter Chiffre 619 an die Exped.

6Ä9. Wer übernimmt mit einem fahrbaren Steinbrecher
Steinrichter-Schroppen für gewöhnlichen Straßenschotter zum
Brechen am Platze, 466—666 np Steinbruch Benken? Offerten
an Jos. Kaeshammer, Steinbruch, Benken (St. Gallen).

6S1. Wer hätte 1 Zementsteinmaschine mit Kraftbetrieb und
1 Betonmischer, noch in gutem Zustande, abzugeben? Offerten an
Ernst Plüß-Lanz, Baugeschäft, Murgenthal (Aargau).

655. Wer hätte gebrauchten, aber gut erhaltenen Dampf-
Niederdruck-Gliederkeffel abzugeben? Offerten an W. Christen â
Söhne, Wolfenschießen (Nidwalden).

6ÄZ. Wer liefert 166 m Preßluftleitungsröhren 2", für
3 Atm. Betriebsdruck, komplett mit Flanschen, gut erhalten?
Offerten unter Chiffre 623 an die Exped.

6Ä4. Wer hätte abzugeben gebrauchten Steinbrecher, nicht
unter Nr. 4, in tadellosem Zustand? Offerten unter Chiffre 624
an die Exped.

6Ä3. Wer hätte abzugeben: 1 gußeiserne Säule, 3,46 m hoch,
mit Auflagen; 1 eichene Haustüre, ca. 116 cm breit, mit Gitter
und Flügel? Gefl. Offerten unter Chiffre W. p. 711, post-
lagernd. Zug.

656. Wer hat abzugeben gebrauchte, gut erhaltene Wellen-
böcke für Handbetrieb, ca. 1666 KZ Tragkraft? Offerten unter
Chiffre 626 an die Exped.

6Ä7. Wer könnte 1 gebrauchten, aber noch gut erhaltenen
Rohölmotor abgeben, 7—16 HP? Offerten an Meinrad Zentner
â Sohn, Sägerei, Elm (Glarus).
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628. ©er hätte 1 ßtoei* ober ®rei=(8acfenbohrfuttet, big
30 mm ®urdjnteffer fpannenb, neu ober gebraucht, abzugeben uttb
übernimmt bag Stnpaffen an bie ®rehbanf=®pinbel? Offerten an
g. ©djitter, SRecfjenmacher, ©attet (©cbrotjz).

629. ©er bätte 1 gut erhaltene, îleine Stbriehthobetmafchine,
rnnbe SBeUe, non ca. 20—30 cm (Breite, roenn möglich mit ïleiner
gräfe eingerichtet, abzugeben ¥ Offerten mit SBefdjreibung, ©röpe
nnb ißreiS an fmbaäjer' & ©ofm, fpinbetbanf (Sern).

630. 3Ber liefert fahrbaren ®rebfran in moberner 9tu§=
führung für ©eroidjte oon ca. 3 Tonnen bet ca. 6 m Stugtabung,
möglicbfi nicht über 8 m hoch; eoentuetl tommt ein Sauffran in
grage. Offerten unter (Shiffre 630 an bie ©roeb.

631. ©er mürbe einen $obetmafd)tnentifcb berart abänbern,
um benfeiben al§ SSotlfräfe zum ©djneiben oon Satten, ®ipg=
latten ec. benittjen zu fßnnen? Mitteilungen erbeten unter (S£t)iffre
R 631 an bie ©jpeb.

632. ©er hätte abzugeben ©paltgatter mitSBal^eneinpg,
eoent. SEtennbanbfäge ©enauere Angaben über ®rßfie, gabrifat,
Seiftung, fotoie (jkei§ an ©ottfrieb Morf & @ot)n, ©ägerei unb
Çoiâhanbtung, ©een=©intertbur.

633. ©er liefert Iciftunggfäbige, neuefte, horizontale ®renn=
banbfägen? Offerten mit ©efdjreibung unb «Brofpeft unter
©tjiffre 633 an bie ©jpeb.

634. SBer hätte abzugeben gebraucht, aber gut erhatten:
1 ©ffe; 1 ©cbteifftein mit SRiemenfd)eif>e; 1 ®ret)ban£, ca. 1500 mm
nutzbare Sänge unb 300 mm ©pipenbßbe, mit Seitfpinbet? Df=
ferten unter ©^tffxe 634 an bie ©ppeb.

635. ©er hätte abzugeben 1 gut erhaltene, mittetfdfroere
Safiminbe, neu ober gut erhatten; ferner 1 gut erhaltene ®reb»
baut mit ca. 250 mm ©pipenbötR unb 1 m ®rebtänge mit ßu=
taten (3 SBacfenfutter cc.) Offerten an ©. f>ofer=§obt, ©teftrifer,
Steufird) a. Spur.

636. ©er hätte fd)öne, bürre, aftreine Sinbenbretter abzu=
geben für ©titroaren, 28—30 mm ftart? Offerten mit (fkeigam
gäbe unb Sänge an £). gtadjgmantt, §otz»aren, ©emetgbaufen»
©imoit (ßürid)).

637. ©er hätte 1—2 (ßaar gut erhaltene ober neue Stab»
fäpe, 75 cm ©purmeite, abzugeben; ferner 1 Schiebebühne für
SRottmagen mit 140 cm (Rabftanb ober 4 (Räber tjmZ" mit 40 big
45 cm ®urd)meffer? Offerten mit (fkeig unter ©biffre 637 an
bie ©ppeb.

Jfiîwefî«».
Stuf grage 582. ©erfftätten=Defen für ©panes unb 2tbfatl=

feuerung liefert (8. @tienne=§äffiger, ©erfzeuge für bie §otz=
bearbeitung, (Bremgarten (Stargau).

Stuf grage 591a. ®ebrau<hte, foroie neue (Benzin* unb
(RoböUMotoren, ®rabtfeiIbautoinben, ©dpoenffrane beziehen ©ie
bei «Robert Slebi & ©ie. St.*®., ßürich.

Stuf grage 591a. ©etijinmotore unb ©inben liefert gtmrn
bie girma Stöbert ©ctbfdjmibt, (Bauroerfzeuge unb (Baumafdjinen,
ßürid) 19.

Stuf grage 591a. (Benzin* ober Stohßlmotor, neu unb ge*
braucht, liefert bie „fRubag" St.*®., ©tampfenbacbftrafie 12, ßürich-
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Stuf grage 593. Kupolöfen für ©ifengiepereien liefert bie
Stftiengefettfdjaft Keffetfchmiebe (Ridjtergtoil.

Stuf grage 601. ®ecfen* unb fjoblfteinmafd)inen liefert bie
„tRubag" St.*®., ©tampfenbacbftrafie 12, ßürich-

Stuf grage 604. (Richtplatten liefert S. ©obel, ®(iters
ftrape 219, (Bafel.

Stuf grage 605. ©enben ©ie ftd) an S. ©obel, ®üter=
ftrahe 219, «Bafel.

Stuf grage 610. ®ie 31.=®. Dtma in Ölten liefert 4feitige
fiobelmafdeinen für (Riemenantrieb unb riementog.

Stuf grage 610. SSierfeüige §obetraafcf)inen in oerfd)iebertfier
StuSführung, aud) mit birett eingebauten Motoren, liefert bie

girma St. Mütter & ©ie. St.*®., Mafd)inenfabrif in (Brugg (Slarg.).
Stuf grage 610. S. ©obet, ©üterftrafse 219, SSafet, roünfdjt

mit Qh"en in SSerbinbung zu treten.

Stuf grage 611. ®ie SC.*®. Dtma in Ölten hat, ßtoifdjen»
oertauf oorbehalten, gebrauste (Botigatterfäge abzugeben.

Stuf grage 611. Stottgatter in alten ©röfien hat abzugeben:
St. Mütter & ©ie. 31.=®., Mafcfjinenfabrit in (Brugg (Stargau).

Stuf grage 611. ®ebraud)ten Stoltgatter hat abzugeben:
S. ©obet, ©üterftrabe 219, (Bafel.

6it3>tniffion£-$in$ei3e?«
Schweizer. Bundesbahnen, Kreis II. SBobcit'

unb S&anbptattenbetäge für bie Slbortaittagen im neuen
Süenftgebänbe in Sitgano. (ßtäne zc. im fpodjbaubureau ber
SBauabteitung im SJermattungSgebäube ber © SB SB in Suzern
(ßimmer Sir. 85), fomie beim SBatjningenieur in SBettinzona. Sßtäne
gegen (Bezahlung oon 2 g-r. (feine SRüderftattung). Stngebote mit
ber Stuffchrift „Sptattenbeläge Sugano" big 16. ®ezember an bie
SBauabteitung II in Suzern.

Schweizer. Bundesbahnen, Kreis SEI. Siencä
ifJoftbienft» nnb itefloattnngögcbäube im )5auptbahut)of
3iitieh- 1- Sanitäre Stntagen unb SGBaffertcitungen tn ben
Stubauten nnb im Siebcngcbäube; 2. SSanb= nnb SSobe«'
platten im SicOengebäubc. Sßtäne cc. oom 9.—14. ®ezember
oon 14—16 Uhr im (Baubureau für ba§ neue (ßoftbienft= unb
(Berioattungggebäube im alten (Rohmaterialbahnhof in ßürich. 3tm
geböte mit ber Sluffdjrift „(ßoftbienfU unb (Bermaltungggebäube
ßürich, Sanitäre Stntagen, refp. ©anb= unb SBobenpIatten" bi§
17. ®ezember an bie (Bauabteitung be§ Kreifeg III in ßürich-

Schweizer. Bundesbahnen, Kreis III. fReued
tpoftbienft* nnb (BermattnngSgebönbe int (pauptbahntjaf
ßiirich. 1- ßimmerarbeiten für bie Stnbauten, baö SReben=

gebäube unb bie (fSerronbächer beé tßoftbatjttbofe^.
2. ©djlofferarbeiten III. Steil für baö -"pauptgebäube, bie
Stnbauten unb ba§ SRebengebänbe. g3läne tc. oom 9. bi§
14. ®ezember oon 14—16 Uhr im (Baubureau für ba§ neue «|3oft=

bienfh unb (Bermaltungggebäube im alten (Rohmaterialbahnhof in
ßürich- Stngebote mit Stuffchrift „tßoftbienfU unb SBerroattungS'
gebäube ßürich, ßimmer* refp. @d)tofferarbeiten" big 17. ®ezember
an bie KreiSbireftion III in ßürich- Oeffnung ber Stngebote am
19. ®ezember, 10 Uhr, im ©itjungszimmer Sit. 308 (3. ©tocf) ber
Kreisbireftion tm neuen (Bertoaltnngggebäube.

Schweiz. Bundesbahnen, Kreis III. Steueê Sie#
gebäube in ©arganö. (Buben» nnb SSÖanbptaiteubetäg«'
Slfphattparfett», ©cptoffer» nnb Malerarbeiten, (ptäne ?£•

bei ber ©eftion .£)od;bau ber (Bauabteitung beg Kreifeg III i'"
ßimmer Str. 527 beg neuen SBermattungggebäubeg an ber Ka*

fernenftrahein ßürid), foroie im ©tationgbureau in ©argang. ©im
gabeformutare nur in ßüticb- Stngebote mit Stuffchrift „®ienft*
gebäube ©argang" big 21. ®ezember an bie (Bauabteitung bei
Sreifeg III in ßürich.

Zürich. Siefbauamt ber ©tabt ßiirici). (hrftcttunö
ber ©pietptapantage griefenberg. ßßlätie tc. auf bem ®i#
bauamt. ©ingaben mit ber Stuffchrift „Kanatifation ©pielptaß
griefenberg" bezro. ,,@rb» unb ©hauffierunggarbeiten ©pietptmi
griefenberg" bi§ 18. ®ezember an ben (Bauoorftanb 1. Dffertem
erßffnung am 19. ®ezember, 11 Uhr, (Baufauztei I.

Zürich. (BaugefeltfdjaftStationöftrafie, ßürid). ©ed)^
an ber utib 0tatio«$ftra^'

(Srb=, SJtanrer«, (Beton», Uanatifattong», ßimmer», ©tcim
paner», ©pengter» unb ®ad)berterarbeitcn. Sßtäne je. je
2—5 Uhr bei ben bauteitenben Strchiteften, g. ©chüp, @. (8om
harb, ©onnenguai 24, ßürich- Offerten mit ber Stuffchrift „(ßretm
eingäbe für bie (Baugefetlfdjaft ©tationgftrafje" big 24. ®ezember<
abenbg 6 Uhr, an bie Strchiteften. Keine fpanbroerferbeteiligm'ß'

Zürich. (Baugenoffcnfdjaft „greif)of", Cberrtcbm«;
2 SJteI)tfamitien»®oppeIf)äufer unb 2 ©infamittenpättf^
an ber grcihofftrape. (I. (Bauetappe). ®arf)bcrfer», ©pengte^''
Umgebung^» u. ©djtofferarbeiten, eleftrifcpe gnftallatiottcm
ßentralpeiänng^anlagen. (ptäne ec. je oormittagg oon 11 ®

444 »chwetz. Pauow.-Zetmng („Metfierdlêz Str. 3?

628. Wer hätte 1 Zwei- oder Drei-Backenbohrfutter, bis
30 mm Durchmesser spannend, neu oder gebraucht, abzugeben und
übernimmt das Anpassen an die Drehbank-Spindel? Offerten an
F. Schilter, Rechenmacher, Sattel (Schwyz).

629. Wer hätte 1 gut erhaltene, kleine Abrichthobelmaschine,
runde Welle, von ca. 20—30 cm Breite, wenn möglich mit kleiner
Fräse eingerichtet, abzugeben? Offerten mit Beschreibung, Größe
und Preis an Hubacher â Sohn, Hindelbank (Bern).

666. Wer liefert fahrbaren Drehkran in moderner Aus-
führung für Gewichte von ca. 3 Tonnen bei ca. 6 m Ausladung,
möglichst nicht über 8 m hoch; eventuell kommt ein Laufkran in
Frage. Offerten unter Chiffre 630 an die Erved.

661. Wer würde einen Hobelmaschinentisch derart abändern,
um denselben als Vollfräse zum Schneiden von Latten, Gips-
latten 2c. benützen zu können? Mitteilungen erbeten unter Chiffre
I? 631 an die Exped.

662. Wer hätte abzugeben Spaltgatter mit Walzeneinzug,
event. Trennbandsäge? Genauere Angaben über Größe, Fabrikat,
Leistung, sowie Preis an Gottfried Mors â Sohn, Sägerei und
Holzhandlung, Seen-Winterthur.

666. Wer liefert leistungsfähige, neueste, horizontale Trenn-
bandsägen? Offerten mit Beschreibung und Prospekt unter
Chiffre 633 an die Exped.

664. Wer hätte abzugeben gebraucht, aber gut erhalten:
1 Esse; 1 Schleifstein mit Riemenscheibe; 1 Drehbank, ca. 1500 mm
nutzbare Länge und 300 mm Spitzenhöhe, mit Leitspindel? Of-
ferten unter Chiffre 634 an die Exped.

663. Wer hätte abzugeben 1 gut erhaltene, mittelschwere
Lastwinde, neu oder gut erhalten; ferner 1 gut erhaltene Dreh-
bank mit ca. 250 mm Spitzenhöhe und 1 m Drehlänge mit Zu-
taten (3 Backenfutter 2c.) Offerten an E. Hofer-Hohl, Elektriker,
Neukirch a. Thur.

666. Wer hätte schöne, dürre, astreine Lindenbretter abzu-
geben für Stilwaren, 28—30 mm stark? Offerten mit Preisan-
gäbe und Länge an H. Flachsmann, Holzwaren, Wernetshausen-
Hinwil (Zürich).

667. Wer hätte 1—2 Paar gut erhaltene oder neue Rad-
sätze, 75 cm Spurweite, abzugeben; ferner 1 Schiebebühne für
Rollwagen mit 140 cm Radstand oder 4 Räder hiezu mit 40 bis
45 cm Durchmesser? Offerten mit Preis unter Chiffre 637 an
die Exped.

MWSMS.
Auf Frage 382. Werkstätten-Oefen für Späne- und Abfall-

feuerung liefert B. Etienne-Häfliger, Werkzeuge für die Holz-
bearbeitung, Bremgarten (Aargau).

Auf Frage 391s. Gebrauchte, sowie neue Benzin- und
Rohöl-Motoren, Drahtseilbauwinden, Schwenkkrane beziehen Sie
bei Robert Aebi S Cie. A.-G., Zürich.

Auf Frage 391s. Benzinmotore und Winden liefert Ihnen
die Firma Robert Goldschmidt, Bauwerkzeuge und Baumaschinen,
Zürich 19.

Auf Frage 391s. Benzin- oder Rohölmotor, neu und ge-
braucht, liefert die „Rubag" A.-G., Stampfenbachstraße 12, Zürich.
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Auf Frage 396. Kupolöfen für Eisengießereien liefert die
Aktiengesellschaft Kesselschmiede Richterswil.

Auf Frage 661. Decken- und Hohlsteinmaschinen liefert die
„Rubag" A.-G., Stampsenbachstraße 12, Zürich.

Auf Frage 664. Richtplatten liefert L. Sobel, Güter-
straße 219, Basel.

Auf Frage 663. Wenden Sie sich an L. Sobel, Güter-
straße 219, Basel.

Auf Frage 616. Die A.-G. Olma in Ölten liefert 4seitige
Hobelmaschinen für Riemenantrieb und riemenlos.

Auf Frage 616. Vierseitige Hobelmaschinen in verschiedenster
Ausführung, auch mit direkt eingebauten Motoren, liefert die

Firma A. Müller â Cie. A.-G., Maschinenfabrik in Vrugg (Aarg.).
Auf Frage 616. L. Sobel, Güterstraße 219, Basel, wünscht

mit Ihnen in Verbindung zu treten.

Auf Frage 611. Die A.-G. Olma in Ölten hat, Zwischen-
verkauf vorbehalten, gebrauchte Vollgattersäge abzugeben.

Auf Frage 611. Vollgatter in allen Größen hat abzugeben:
A. Müller â Cie. A.-G., Maschinenfabrik in Brugg (Aargau).

Auf Frage 611. Gebrauchten Vollgatter hat abzugeben:
L. Sobel, Güterstraße 219, Basel.

Submisfions-Anzeiger.
kusckesizskssn, 11° Boden

und Wandplattenbeläge für die Abortanlagen im neuen
Dienstgebäude in Lugano. Pläne 2c. im Hochbaubureau der
Bauabteilung im Verwaltungsgebäude der S BB in Luzern
(Zimmer Nr. 85), sowie beim Bahningenieur in Bellinzona. Pläne
gegen Bezahlung von 2 Fr. (keine Rückerstattung). Angebote mi)
der Aufschrift „Plattenbeläge Lugano" bis 16. Dezember an die

Bauabteilung II in Luzern.
SeliMksîzcsi». Kunilssksknen, iii»«iis 111. Neues

Postdienst- «nd Verwaltungsgebäude im Hauptbahnhof
Zürich. 1. Sanitäre Anlagen und Wasserleitungen in den
Anbauten und im Nebengebäude; 2. Wand- und Boden-
Platten im Nebengebäude. Pläne 2c. vom 9.-14. Dezember
von 14—16 Uhr im Baubureau für das neue Postdienst- und
Verwaltungsgebäude im alten Rohmaterialbahnhof in Zürich. An-
geböte mit der Aufschrift „Postdienst- und Verwaltungsgebäude
Zürich, Sanitäre Anlagen, resp. Wand- und Bodenplatten" bis
17. Dezember an die Vauabteilung des Kreises III in Zürich.

Sokvsviz-e«». îSunàsàsknss, iii-eïs III. Neues
Postdienst- und Verwaltungsgebäude im Hauptbahnhof
Zürich. 1. Zimmerarbeiten für die Anbauten, das Neben-
gebäude und die Perrondächer des Postbahnhofes.
2. Schlosserarbeiten III. Teil für das Hauptgebäude, die
Anbauten und das Nebengebäude. Pläne zc. vom 9. bis
14. Dezember von 14—16 Uhr im Baubureau für das neue Post-
dienst- und Verwaltungsgebäude im alten Rohmaterialbahnhos in
Zürich. Angebote mit Aufschrift „Postdienst- und Verwaltungs-
gebäude Zürich, Zimmer- resp. Schlosserarbeiten" bis 17. Dezember
an die Kreisdirektion III in Zürich. Oeffnung der Angebote am
19. Dezember, 10 Uhr, im Sitzungszimmer Nr. 308 (3. Stock) der
Kreisdirektion im neuen Verwaltungsgebäude.

SskMsi-r. Sunckesdsknen, üi»eis lll. Neues Dienst
gebäude in Sargans. Boden- und Wandplattenbeläge-
Asphaltparkett-, Schlosser- und Malerarbeiten. Pläne m.

bei der Sektion Hochbau der Bauabteilung des Kreises III im
Zimmer Nr. 527 des neuen Verwaltungsgebäudes an der Ka-
sernenstraße in Zürich, sowie im Stationsbureau in Sargans. Ein-
gabeformulare nur in Zürich. Angebote mit Aufschrift „Dienst-
gebäude Sargans" bis 21. Dezember an die Bauabteilung des

Kreises III in Zürich.

T6e->vk. Tiesbauamt der Stadt Zürich. Erstellung
der Spielplatzanlage Friesenberg. Pläne 2c. auf dem Tief-
bauamt. Eingaben mit der Aufschrift „Kanalisation Spielplatz
Friesenberg" bezw. „Erd- und Chaussierungsarbeiten Spielplatz
Friesenberg" bis 18. Dezember an den Bauvorstand 1. Offerten-
eröffnung am 19. Dezember, 11 Uhr, Baukanzlei I.

Zküi-ivl,. Vaugesellschaft Stationsstraße, Zürich. Sech^
Mehrfamilienhäuser an der Zurlinden- und Stationsstrap^'
Erd-, Maurer-, Beton-, Kanalisations-, Zimmer-, Stein-
Hauer-, Spengler- und Dachdeckerarbeiten. Pläne 2c. je vo»
2—5 Uhr bei den bauleitenden Architekten, I. Schütz, E. BoM
hard, Sonnenquai 24, Zürich. Offerten mit der Aufschrift „Prem-
eingäbe für die Baugesellschaft Stationsstraße" bis 24. Dezember
abends 6 Uhr, an die Architekten. Keine Handwerkerbeteiligung'

Zküi-ivk. Baugenossenschaft „Freihoff-, Oberrieden-
2 Mehrfamilien-Doppelhäuser und 2 Einfamilienhäuser
an der Freihofstraße. (I. Bauetappe). Dachdecker-, Spengler--
Umgebnngs- u. Schlosserarbeiten, elektrische Installationen-
Zentralheizungsanlagen. Pläne 2c. je vormittags von 11 m?
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